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28. Jahrgang - Nr. 06/07/2017 vom 30. Juni 2017

	 Samstag, 26.08.2017

		 19.00-01.00 Uhr	I nseltanz zum Weinfest 
			   mit der Gruppe
			   „Simultan“

	 Sonntag, 27.08.2017	
		  15.00 Uhr	  �Eröffnung durch die Bürgermeisterin 

von Rodewisch und den  Bürgermeister 
Gerolzhofens gemeinsam mit Fränkischen 
Weinprinzessinnen

	  
		�	   Unterhaltung mit der  

	G ruppe „Happy Feeling“

17.30 u. 18.30 Uhr		  1. Vogtländischer Schalmeienzug  
			   Auerbach e.V.
		  ca. 18.00 Uhr	 Preisverleihung Schätz-Spiel
			   anschließend Tanz mit „Happy Feeling“

	 	 		 	 am Sonntag Familientag 
	 	 		 	 (zusätzlich und kostenlos):
					    - Hüpfburg
					    - Ponyreiten
					    - Streichelzoo
			   - Rudern

Anzeige Anzeige
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Herzlichen 
Glückwunsch 

unseren  Geburtstags-
Jubilarinnen und 

Jubilaren im Monat 
Juli/August 2017

Es gratuliert Ihnen die 
Bürgermeisterin 

Impressum
Herausgeber: Druckerei Hofmann Rodewisch
Verantwortlich für den Inhalt im Sinne des Pres-
serechts: Stadtverwaltung Rodewisch, Bürger-
meisterin Kerstin Schöniger
Redaktion: Lothar Jahn, Tel. 03744.368120, 
jahn@rodewisch.de
Anzeigen, Druck, Vertrieb: Druckerei Hofmann 
Rodewisch Tel. 03744.48320, Fax 03744.31448, 
post@rodewisch.info

Außerhalb der Zustellung gewünschte Exem-
plare sind zum Betrag von 0,50 € erhältlich: In 
der Druckerei, Auerbacher Straße sowie Abo-
Zusendung durch die Druckerei.

Die nächste Ausgabe des Rodewischer 
Anzeigenblattes erscheint voraussichtlich 
am 25.8.2017. 

. . . und alles Gute aus der 
Park-Apotheke

Sonntag,02.07. 
10.30 Uhr Kindervorführung:
Peterchens Mondfahrt
14.30 Uhr Familienvorführung:
Fantastisches Weltall

Dienstag, 04.07.	
10.30 Uhr Ferienprogramm:
Blickpunkt Mond

Mittwoch, 05.07.   	
14.30 Uhr Fantastisches Weltall

Donnerstag, 06.07.	
10.30 Uhr Ferienprogramm:
Ein Sternbild für Flappi

Freitag, 07.07.
19.00 Uhr Astro-Spezial - Mars

Sonntag, 09.07.
10.30 Uhr Kindervorführung:
Thomas fliegt zu den Sternen
14.30 Uhr Familienvorführung:
Fantastisches Weltall

Dienstag, 11.07.	
10.30 Uhr Ferienprogramm:
Blickpunkt Mond

Mittwoch, 12.07.	
14.30 Uhr Fantastisches Weltall

Donnerstag, 13.07.
10.30 Uhr Ferienprogramm:
Peterchens Mondfahrt

Freitag, 14.07.
19.00 Uhr Astro-Spezial - ISS

Sonntag, 16.07.
10.30 Uhr Kindervorführung:
Ein Sternbild für Flappi
14.30 Uhr Familienvorführung:
Fantastisches Weltall

Dienstag, 18.07.
10.30 Uhr Ferienprogramm:
Blickpunkt Mond

Mittwoch, 19.07.
14.30 Uhr Fantastisches Weltall

Donnerstag, 20.07.
10.30 Uhr Ferienprogramm:
Thomas fliegt zu den Sternen

Freitag, 21.07.
19.00 Uhr Astro-Spezial - Dunkle Materie

Sonntag, 23.07.
10.30 Uhr Kindervorführung:
Peterchens Mondfahrt 
14.30 Uhr Familienvorführung:
Fantastisches Weltall

Dienstag, 25.07.	
10.30 Uhr Ferienprogramm:
Blickpunkt Mond

Mittwoch, 26.07.
14.30 Uhr Fantastisches Weltall

Donnerstag, 27.07.	
10.30 Uhr Ferienprogramm:
Ein Sternbild für Flappi

Freitag, 28.07.
19.00 Uhr Astro-Spezial - Mars

Sonntag, 30.07.   	
10.30 Uhr Thomas fliegt zu den Sternen
14.30 Uhr Fantastisches Weltall  
Dienstag, 01.08.   	
10.30 Uhr Ferienprogramm:
Blickpunkt Mond

Mittwoch, 02.08.    	
14.30 Uhr Fantastisches Weltall

Donnerstag, 03.08.
10.30 Uhr Ferienprogramm:
Peterchens Mondfahrt

Freitag, 04.08. 	
19.00 Uhr Astro-Spezial - ISS

Sonntag, 06.08.
10.30 Uhr Kindervorführung:
Ein Sternbild für Flappi
14.30 Uhr Familienvorführung:
Fantastisches Weltall  

Aufgrund von Baumaßnahmen bleibt ab 
7.8.2017 das Planetarium geschlossen! Ab 
September sind wir wieder mit Veranstal-
tungen für Sie da!

Öffentliche Vorführungen im Planetarium

01.07.	B arbara Schlottke	 75
02.07.	L uzia Müller	 85
02.07.	 Johanna Rink	 70
03.07.	W ally Szogs	 85
07.07.	 Ursula Klug	 75
07.07.	 Anna Wendel	 70
10.07.	G untram Krause	 75
12.07.	C hristine Oelschlegel	 75
13.07.	 Roland Keßler	 80
17.07.	B rigitte Reich	 80
19.07.	 Karin Hendel	 75
20.07.	 Maritta Trommer	 70
21.07.	H ermann Ebert	 70
23.07.	H einz Hiller	 80
27.07.	G ünther Reinwart	 85
28.07.	 Renate Reinhardt	 80
29.07.	G isela Schwabe	 75
Röthenbach	
28.07.	G isela Penzel	 75
Rützengrün	
15.07.	G ottfried Pilz	 80

Zum Fest der Eisernen Hochzeit gratulie-
ren wir recht herzlich

am 05.07.2017 dem Ehepaar Manfred 
und Margitta Erber.

Zum Fest der Goldenen Hochzeit gratu-
lieren wir recht herzlich

am 08.07.2017 dem Ehepaar Günter und 
Christa Friedrich und

am 08.07.2017 dem Ehepaar Günther 
und Karin Vogel.

Alle Paare sind wohnhaft in Rodewisch.

01.08.	C hristel Lochmann	 90
03.08.	 Jürgen Krauß	 70
05.08.	B rigitta Grohschopf	 80
06.08.	C hristel Blagnies	 70
07.08.	G isela Merk	 80
10.08.	 Reinhard Kolbe	 70
13.08.	S igrid Mandt	 80
14.08.	D ora Goßrau	 104
15.08.	G iesela Pleier	 75
16.08.	S igrid Tomljanovic	 75
19.08.	E berhard Döhler	 70
19.08.	G ertrud Schelle	 85
20.08.	 Ulla Gerber	 75
20.08.	L ieselotte Lötzsch	 85
22.08.	W olfgang Schubert	 80
24.08.	 Maria Sörgel	 80
25.08.	T heresia Peterfi	 95
26.08.	L iselotte Walther	 85
28.08.	D ieter Grüner	 80

Zum Fest der Diamantenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich

am 16.08.2017 dem Ehepaar Edgar und 
Lotte Schwab.

Zum Fest der Goldenen Hochzeit gratulie-
ren wir recht herzlich

am 05.08.2017 dem Ehepaar Lothar und 
Jutta Mothes und

am 09.08.2017 dem Ehepaar Jochen und 
Rosi Jende.

Alle Paare sind wohnhaft in Rodewisch.

Veranstaltungsinformation der 
Randsiedlung Rodewisch 

Am Samstag, dem 12.08.2017 fin-
det unser diesjähriges Siedlerfest 
statt. Das Fest beginnt 15.00 Uhr 
mit Kaffee, Kuchen und Leckerem 
vom Grill. Für unsere Kinder gibt es 
wieder viele Überraschungen. Alle 
Randsiedler und Gäste sind herz-
lich willkommen.

Der Heimatverein 
Rützengrün e.V.
lädt am Wochenende vom 11. bis 
13.08.2017 zum traditionellen Kir-
mesfest nach Rützengrün.
Beginn ist am Freitag, den 11.08.2017 
um 20.00 Uhr mit dem Festbieran-
stich im Festzelt auf dem Sportplatz.
Am Samstag, den 12.08.2017 ab 14.00 
Uhr Festbetrieb auf dem Sportplatz 
mit Ponyreiten, Kinderschminken, 
Hüpfburg, Bewegungsspielen für die 
Kleinen und Tombola und Flohmarkt 
für die Großen.
Als Zubringer zum Festplatz und zur 
Rundfahrt durch den Ort dient eine 
eigens dafür angefertigte Bummib-
ahn.
Ab 19.00 Uhr Kirmestanz für Jung 
und Alt im Festzelt mit Livemusik bis 
ca. 1.00 Uhr.
Am Sonntag, den 13.08.2017 ab 10.00 
Uhr Frühschoppen für die Großen 
und Hüpfburg für die Kleinen.
Für das leibliche Wohl an allen Fest-
tagen sorgt der Heimatverein Rüt-
zengrün e.V. mit frischem Fassbier, 
ausgefallenen Longdrinks, leckerem 
Spanferkel vom Spieß und Origi-
nal Rützengrüner vom Grill sowie 
selbstgebackener Kirmeskuchen und 
Kaffee. Der Eintritt aufs Festgelände 
und ins Festzelt ist an allen drei Ta-
gen kostenfrei. Also raus aus den vier 
Wänden und auf nach Rützengrün.
Der Heimatverein Rützengrün e.V. 
freut sich drauf, zahlreiche Gäste aus 
Nah und Fern begrüßen und bewir-
ten zu können.

Heimatverein Rützengrün e.V.
Roby Wolf, Vereinsvorsitzender

Gartenfest in der Garten-
anlage „Am Bahnhofsweg“ 
Samstag, 12. August, 14.00 Uhr

Im Garten feiern ist der Hit,
drum feiert bitte alle mit,
wir laden euch ganz herzlich ein,
beim Gartenfest dabei zu sein.
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Bekanntmachung 
Gemäß § 14 Absatz 2 des Sächsischen Gesetzes zur Förderung von Kindern in Tages-
einrichtungen (Gesetz über Kindertageseinrichtungen - SächsKitaG) in der Neufas-
sung vom 15. Mai 2009 (SächsGVBl. Nr. 6/2009 S. 225), zuletzt geändert durch Artikel 
7 des Haushaltsbegleitgesetzes 2015/2016 vom 29. April 2015 (SächsGVBl. S. 349), sind 
die Gemeinden verpflichtet, bis zum 30. Juni des Folgejahres für das vergangene Jahr 
die durchschnittlichen Betriebskosten eines Platzes je Einrichtungsart unter Berück-
sichtigung der Betreuungszeit, ihre Zusammensetzung und ihre Deckung zu ermitteln 
und bekannt zu machen.
Diese Bekanntmachung erfolgt nachfolgend für das Jahr 2016 zusammengefasst für 
alle Rodewischer Kindertagesstätten.

1. Kindertageseinrichtungen	 	 	 	 	
1.1. Erforderliche Personal-und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

	 Krippe 9 h	 Kindergarten 9 h	 Hort 6 h	
	 in E	 in E	 in E

erforderliche Personalkosten	 760,99	 370,35	 205,47	
erforderliche Sachkosten	 179,97	 87,59	 48,59
erforderliche Betriebskosten	 940,96	 457,94	 254,06

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal-und Sachkosten 
(z.B. 6 h Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal-und Sachko-
sten für 9 Stunden)					   
				  

A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N   A U S   D E M   R A T H A U S

Seit dem 12. Juni 2017 finden die 
Bauarbeiten zur Umgestaltung des 
Postplatzes statt.
Im ersten Bauabschnitt 2017 wird 
der Bereich zwischen Mühlenweg 
und Postplatz unter Vollsperrung neu 
gestaltet. Danach schiebt sich die 
Baustelle im 2. Bauabschnitt 2017 in 
Richtung Auerbacher Straße bis nach 
der Einmündung der Rützengrüner 
Straße. Für diesen Bauabschnitt soll 
es eine Behelfsfahrbahn aus Rich-
tung Wernesgrün geben.
Es erfolgt jeweils eine großräumige 
Beschilderung, wie die Innenstadt 
noch erreichbar ist.
Baubetrieb ist die ortsansässige Vogt-

Umgestaltung unseres Postplatzes in mehreren 
Bauabschnitten

ländische Straßen-, Tief und Rohrlei-
tungsbau GmbH.
Der Polier vor Ort wird die Anlieger 
jeweils durch Mitteilungen in die 
Hausbriefkästen von weiteren Schrit-
ten in Kenntnis setzen.
Es erfolgt die Auswechslung aller Ver-
sorgungsmedien und anschließend 
der Straßen- und Gehwegbau. Die 
Arbeiten werden sich voraussichtlich 
bis November 2017 erstrecken.
2018 soll ein weiterer Bauabschnitt 
direkt auf dem Postplatz in Angriff 
genommen werden.
Für Anfragen steht Ihnen Ihre Bau-
verwaltung unter 03744/368131 ger-
ne zur Verfügung.

Öffentliche Bekanntmachung
Die Finanzverwaltung der Stadt Rodewisch teilt mit, dass das Landratsamt Vogtland-
kreis mit Datum vom 18. Mai 2017 den Bescheid über die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung einschließlich Haushaltsplan der Stadt Rodewisch für das Haushaltsjahr 
2017 erlassen hat.
Die Haushaltssatzung hat folgenden Wortlaut:

Haushaltssatzung der Stadt Rodewisch für 
das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 23.03.2017 
folgende Haushaltssatzung erlassen:

§1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017, der die für die Erfüllung der Aufgaben 
der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen 
sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
-	Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 10.221.950,00 EUR
-	Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 10.851.000,00 EUR
-	Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
	 (ordentliches Ergebnis) auf	 - 629.050,00 EUR

-	Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
	 ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf	 0,00 EUR
-	Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
	 einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des 
	 ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren
	 (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) auf	 - 629.050,00 EUR 

-	Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 458.100,00 EUR
-	Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 492.400,00 EUR
-	Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
	 (Sonderergebnis) auf	 - 34.300,00 EUR 

-	Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
	S onderergebnisses aus Vorjahren auf	 0,00 EUR
-	Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
	 einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des 
	S onderergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) auf	 0,00 EUR

-	Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses auf	 - 629.050,00 EUR
-	Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses auf	 - 34.300,00 EUR
-	Gesamtergebnis auf	 - 663.350,00 EUR 	
im Finanzhaushalt mit dem
-	Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit auf	 9.668.050,00 EUR
-	Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit auf	 9.662.350,00 EUR
-	Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der 
	E inzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungs-
	 tätigkeit auf	 5.700,00 EUR

-	Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 3.392.500,00 EUR
-	Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 3.819.850,00 EUR
-	Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
	I nvestitionstätigkeit auf	 - 427.350,00 EUR 

-	Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus 
	 dem Zahlungsmittel- überschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der 
	E inzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 - 421.650,00 EUR 

-	Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 1.125.800,00 EUR
-	Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 1.465.800,00 EUR
-	Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
	 Finanzierungstätigkeit auf	 - 340.000,00 EUR

-	Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss -oder fehlbetrag und 
	S aldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungs-
	 tätigkeit als Änderung des Finanzmittelbestands auf	 - 761.650,00 EUR

festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf	 0,00 EUR
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtiungen zur Leistung von 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen, der in künftigen 
Jahren erforderlich ist,	 0,00 EUR
wird auf festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung 
von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf	 1.300.000,00 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:		
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 
auf	 305 vom Hundert
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 400 vom Hundert
Gewerbesteuer auf	 400 vom Hundert

§ 6
Weitere Festsetzungen		
Deckungsfähigkeit		
Personalaufwendungen, die nicht nach § 20 Absatz 1 SächsKomHVO deckungsfähig 
sind, werden hiermit als gegenseitig deckungsfähig erklärt.

Rodewisch, den 01.06.2017

Schöniger, Bürgermeisterin
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1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

	 Krippe 9 h	 Kindergarten 9 h	 Hort 6 h	
	 in E	 in E	 in E

Landeszuschuss	 169,72	 169,72	 113,15	
Elternbeitrag (ungekürzt)	 191,24	 103,34	 60,25
Gemeinde/Stadt (inkl. Eigenanteil	 580,00	 184,88	 80,66	
freier Träger)

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 				  
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

	 	 Aufwendungen	 	 	
	 	 in E

Abschreibungen		  2.791,33
Zinsen		  226,08
Miete		  4.204,33
Gesamt		  7.221,75  	

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

	 Krippe 9 h	 Kindergarten 9 h	 Hort 6 h	
	 in E	 in E	 in E

Gesamt	 35,77	 17,41	 9,66

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
nicht vorhanden

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben.		
							     
Rodewisch, den 08.06.2017						    
			 

Öffentliche Bekanntmachung	
Beiträge gemäß Beitragsverzeichnis zur Satzung vom 12.12.2014 und der 1. Ände-
rungssatzung vom 22.04.2016 über die Betreuung von Kindern in den Kindertages-
stätten der Stadt Rodewisch ab dem 01.07.2017	
Betriebskosten lt. Bekannmachung vom 08.06.2017	
Kinderkrippe 9h	 940,96 E 	
Kindergarten 9h	 457,94 E
Hort 6h	 254,06 E	
 
Kindergarten	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag	 zu zahlender Anteil	 Monatsbeitrag
9 Stunden	 Familien	 in Euro	 allein Erziehende	 in Euro

1. Kind	 100 %	 114,00 E	 90 %	 102,60 E
2. Kind	   60 %	   68,40 E	 50 %	   57,00 E
3. Kind	   20 %	   22,80 E	 10 %	   11,40 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei	 frei	 beitragsfrei

Kindergarten	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag	 zu zahlender Anteil	 Monatsbeitrag
6 Stunden	 Familien	 in Euro	 allein Erziehende	 in Euro

1. Kind	 100 %	 76,00 E	 90 %	 68,40 E
2. Kind	   60 %	 45,60 E	 50 %	 38,00 E	
3. Kind	   20 %	 15,20 E	 10 %	   7,60 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei	 frei	 beitragsfrei

Kindergarten	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag	 zu zahlender Anteil	 Monatsbeitrag
4,5 Stunden	 Familien	 in Euro	 allein Erziehende	 in Euro

1. Kind	 100 %	 57,00 E	 90 %	 51,30 E
2. Kind	   60 %	 34,20 E	 50 %	 28,50 E
3. Kind	   20 %	 11,40 E	 10 %	   5,70 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei	 frei	 beitragsfrei

Kinderkrippe	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag	 zu zahlender Anteil	 Monatsbeitrag
9 Stunden	 Familien	 in Euro	 allein Erziehende	 in Euro

1. Kind	 100 %	 202,00 E	 90 %	 181,80 E
2. Kind	   60 %	 121,20 E	 50 %	 101,00 E
3. Kind	   20 %	 40,40 E	 10 %	   20,20 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei	 frei	 beitragsfrei

Kinderkrippe	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag	 zu zahlender Anteil	 Monatsbeitrag
6 Stunden	 Familien	 in Euro	 allein Erziehende	 in Euro

1. Kind	 100 %	 134,67 E	 90 %	 121,20 E
2. Kind	   60 %	   80,80 E	 50 %	   67,33 E
3. Kind	   20 %	   26,93 E	 10 %	   13,47 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei	 frei	 beitragsfrei

Kinderkrippe	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag	 zu zahlender Anteil	 Monatsbeitrag
4,5 Stunden	 Familien	 in Euro	 allein Erziehende	 in Euro

1. Kind	 100 %	 101,00 E	 90 %	 90,90 E
2. Kind	   60 %	   60,60 E	 50 %	 50,50 E
3. Kind	   20 %	   20,20 E	 10 %	 10,10 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei	 frei	 beitragsfrei

Hort - 6 Stunden	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag	 zu zahlender Anteil	 Monatsbeitrag
mit Frühhort	 Familien	 in Euro	 allein Erziehende	 in Euro

1. Kind	 100 %	 64,00 E	 90 %	 57,60 E
2. Kind	   60 %	 38,40 E	 50 %	 32,00 E
3. Kind	   20 %	 12,80 E	 10 %	   6,40 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei	 frei	 beitragsfrei

Hort - 5 Stunden	 zu zahlender Anteil 	 Monatsbeitrag	 zu zahlender Anteil	 Monatsbeitrag
ohne Frühhort	 Familien	 in Euro	 allein Erziehende	 in Euro

1. Kind	 100 %	 53,00 E	 90 %	 47,70 E
2. Kind	   60 %	 31,80 E	 50 %	 26,50 E
3. Kind	   20 %	 10,60 E	 10 %	   5,30 E
4. Kind 	 frei 	 beitragsfrei	 frei	 beitragsfrei

Zusatzbeitrag	 zu zahlender Anteil	 Beitrag in Euro pro 
gemäß §3 Abs. 11	 	 angefangene 30 Minuten 	
je Kind	 100%	 5,00 E	

Das Rathaus informiert:
Bundestagswahl 2017  Wahlscheinbean-
tragung erstmals auch online möglich
Ab 15. August können Wahlberechtigte in 
der Stadt Rodewisch ihren Wahlscheinan-
trag auch online stellen und eine Wahl-
raumsuche innerhalb des Gemeindege-
bietes durchführen.
Auf der Homepage der Stadt werden wir 
einen Link platzieren, der zum Wahl-
scheinantrag führt. Für die Beantragung 
ist kein Fach- oder Verwaltungswissen 
notwendig. Das Ausfüllen des Online-
Wahlscheinantrages ist kinderleicht. Die 
Benutzerführung ist intuitiv und einfach. 
Durch Plausibilitätsprüfungen während 
der Eingabe können keine Fehler passie-
ren. Sie benötigen nicht mehr Eingaben 
als für die Identifikation, Erreichbarkeit 
und den eigentlichen Antrag unbedingt 
notwendig sind. Natürlich kann man auch 
die eID-Funktion des neuen Personalaus-
weises nutzen. Der gesamte Antragsvor-
gang ist logisch und nachvollziehbar auf 
mehrere Eingabebildschirme verteilt.
Es kann eine abweichende Versandan-
schrift angegeben werden (z.B. für die 
Zusendung der Briefwahlunterlagen an 

eine Urlaubs- oder Nebenwohnadresse).
Nach dem Absenden des Antrags erhält 
der Bürger eine E-Mail, die den Eingang 
des Wahlscheinantrags bestätigt. Er kann 
sich zusätzlich eine Zusammenfassung 
des Antragsvorgangs als PDF-Dokument 
ausdrucken oder speichern.
Des Weiteren gibt es im System die Mög-
lichkeit der Wahlraumsuche: Adresse ein-
geben und der entsprechende Wahlraum 
bzw. das Wahllokal werden gefunden  
und die Route von der Wohnanschrift 
zum Wahlraum angezeigt. Zusätzlich gibt 
es die Möglichkeit, barrierefreie Wahlräu-
me zu suchen.

Ausschreibung zur Miete oder zum Verkauf der 
Sporthalle der Mittelschule in Rodewisch
Die Stadt Rodewisch vermietet bzw. verkauft die Sporthalle 
der ehemaligen Mittelschule Rodewisch. Die 1981 erbaute 
Sporthalle hat folgende Nutzungsflächen:

Erdgeschoss:
Halle	 420,00 m2

Sozialräume	 14,55 m2 
Technik	 16,03 m2

Geräteräume	 93,25 m2

Nebenfläche gesamt	 513,25 m2

Fläche gesamt	         1.158,32 m2

Obergeschoss:
Sozialräume	 101,24 m2

Grundstücksgröße	 variabel

Kaltmiete sowie Kaufpreis 
Verhandlungsbasis

Mögliche Nutzungsarten:
Sport, Kultur
sonstiges Vereinsleben

Weitere Informationen erhalten Sie in der Abteilung Liegenschaften, Frau Mietzke.
Telefon: 03744/368157 oder mietzke@rodewisch.de Interessenten geben bitte bis 
zum 21.7.2017 ein entsprechendes Nutzungs- und Finanzierungskonzept im verschlos-
senen Umschlag in der Stadtverwaltung Rodewisch, Zimmer 113 bei Frau Mietzke ab.

Obergeschoss 
Sozialräume 

Erdgeschoss Halle
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E N D E  D E S  A M T L I C H E N  T E I L E S

Mit tiefer Betroffenheit und Trauer nehmen wir Abschied
von unserem langjährigen Kollegen und früheren Wehrleiter

der FFW Röthenbach, Herrn

Jürgen Plathe
In seiner langjährigen Tätigkeit im städtischen Bauhof

war er ein äußerst zuverlässiger, beliebter und geachteter Mitarbeiter.
20 Jahre, und damit unzählige ehrenamtliche Stunden,

stand Jürgen Plathe der FFW Röthenbach vor.  
Diese Leistungen und Verdienste sowie sein Fleiß bleiben in unserer Erinnerung.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie.

	 Kerstin Schöniger, 	 Christian Wetzig,
	 Bürgermeisterin 	 Gemeinde-Wehrleiter

	 Personalrat 	 Jan Schneider,
	 	 Wehrleiter FFW Röthenbach

	 	 Ortschaftsrat Röthenbach

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 06.06.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter Form 
veröffentlicht)

Beschluss-Nr. TA/24/2017
Der Technische Ausschuss beschließt, den 
Zuschlag für das Los 1 - Stahlbauarbeiten für 
die Maßnahme Erneuerung der Fußgänger-
brücke über die Pöltzsch im Stadtpark an die 
Firma Metalltechnik Tiepner GmbH Heins-
dorfergrund zu erteilen.

Beschluss-Nr. TA/25/2017
Der Technische Ausschuss beschließt, den 
Zuschlag für das Los 2 - Tief- und Land-
schaftsbauarbeiten für die Maßnahme Er-
neuerung der Fußgängerbrücke über die 
Pöltzsch im Stadtpark an die Vogtländische 
Straßen-, Tief- und Rohrleitungsbau GmbH 
Rodewisch zu vergeben.

Beschluss-Nr. TA/26/2017
Der Technische Ausschuss stimmt dem An-
trag auf Errichtung eines Senkrechtlifts am 
Bürgerhaus in Röthenbach, Fl.Nr. 89 der 
Gemarkung Röthenbach, des Antragstellers 
Stadtverwaltung Rodewisch zu.  
Das Einvernehmen der Gemeinde wird ge-
mäß § 36 nach § 34 BauGB erteilt.

Beschluss-Nr. TA/27/2017
Der Technische Ausschuss beschließt, den 
Zuschlag für die Leistung Anbau eines Senk-
rechtlifts an das Bürgerhaus Röthenbach Los 
1 Lieferung, Einbau Senkrechtlift, an die Fir-
ma Orba-Lift Aufzugsdienst GmbH, Reichen-
bach zu erteilen. 

Beschluss-Nr. TA/28/2017
Der Technische Ausschuss stimmt dem An-
trag auf Errichtung eines Carports auf dem 
Fl.Nr. 671 u der Gemarkung Rodewisch, 
Damaschke Str. 22, zu. Das Einvernehmen 
der Gemeinde wird gemäß § 36 nach § 34 
BauGB erteilt.

Beschluss-Nr. TA/29/2017
Der Technische Ausschuss stimmt dem An-
trag auf Errichtung eines eingeschossigen 
Anbaus an das bestehende Wohnhaus, 
Lamnitzer Str. 6 auf dem Fl.Nr. 1398 der Ge-
markung Rodewisch zu. Das Einvernehmen 
der Gemeinde wird gemäß § 36 nach § 34 
BauGB erteilt.

Beschluss-Nr. TA/30/2017
Der Technische Ausschuss beschließt, der 2. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14 „Fal-
gard“ der Stadt Falkenstein zu zustimmen.

Beschluss-Nr. TA/31/2017
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Bauleistungen für den Straßenabschnitt Am 
Berge, unterer Seitenweg, an die Pflasterbau 
Tino Dutzky GmbH Rodewisch zu vergeben.

Öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsausschusses 
am 12.06.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter Form 
veröffentlicht)

Beschluss-Nr. VA/13/2017 und 
VA/15/2017
Annahme von Einzelspenden in Höhe von 
insgesamt 1.300,00 E.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 22.06.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. SR/31/2017
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch be-
schließt, das Rechnungsprüfungsamt der 
Stadt Reichenbach gemäß § 103 Absatz 1 
Satz 2 SächsGemO mit der örtlichen Prü-
fung der Jahresabschlüsse 2013 bis 2017 ge-
mäß § 104 SächsGemO und auf der Grund-
lage des Angebotes vom 08.06.2015, aktua-
lisiert mit Schreiben/Email vom 23.05.2017 
zu beauftragen.

Beschluss-Nr. SR/32/2017
Der Stadtrat beschließt die Ausschreibung 
der Sporthalle der ehemaligen Mittelschule.

Beschluss-Nr. SR/33/2017
Der Stadtrat beschließt den Abschluss eines 
Flächentauschvertrages zwischen der Stadt 
Rodewisch und dem Freistaat Sachsen, 
Staatsbetrieb Sachsenforst - Forstbezirk 
Plauen, die Flurstücke 619, Gemarkung Ro-
dewisch bzw. 621b, Gemarkung Rodewisch 
betreffend.

Beschluss-Nr. SR/34/2017
Der Stadtrat beschließt die Neufassung der 
Benutzungsordnung für die Göltzschtalhal-
le in der Fassung vom 18.05.2017.

Beschluss-Nr. SR/35/2017
Der Stadtrat der Stadt Rodewisch beschließt, 
das Nutzungsentgelt für die Göltzschtalhalle 
und Turnhalle im Gymnasium ab 01.07.2017 
gemäß beigefügter Entgeltordnung (Anlage 
1) neu festzusetzen.

Beschluss-Nr. SR/36/2017
Der Stadtrat beschließt die Nachgeneh-
migung des Beschlusses TA/25/2017, die 
Zuschlagserteilung für das Los 2 - Tief- und 

Landschaftsbauarbeiten für die Maßnahme 
Erneuerung der Fußgängerbrücke über die 
Pöltzsch im Stadtpark an die Vogtländische 
Straßen-, Tief- und Rohrleitungsbau GmbH 
Rodewisch betreffend.

Beschluss-Nr. SR/37/2017
Der Stadtrat beschließt, die Leistungen zur 
Ausrüstung der Straßenbeleuchtungsan-
lagen Kohlenstraße und Am Lamnitzer an 
die Firma Elektro-Schmidt Rodewisch zu 
vergeben.

Beschluss-Nr. SR/38/2017
Der Stadtrat beschließt, den Zuschlag für 
die Leistung Neugestaltung Außenanlagen 
Kinderkrippenbereich Kita Zwergenland, 
Los 1 Freianlagen, an die Firma Tino Dutz-
ky, Handwerksbetrieb für Straßennebenan-
lagen, Rodewisch zu erteilen. 
Die Finanzierung erfolgt im Rahmen des 
Programms VwV Investkraft „Brücken in die 
Zukunft“.

Beschluss-Nr. SR/39/2017
Der Stadtrat beschließt die Initiierung eines 
Interessenbekundungsverfahrens zur Über-
nahme der städtischen Kindertagesstätten 
durch freie Träger.

Nichtöffentliche Sit-
zung des Stadtrates am 
22.06.2017
(Beschlüsse werden in gekürzter Form 
veröffentlicht)

Beschluss-Nr. SR/40/2017
Grundstücksangelegenheiten

Beschluss-Nr. SR/41/2017
Finanzangelegenheiten

Beschluss-Nr. SR/42/2017
Personalangelegenheiten

Entgeltordnung für die Nutzung der Sporthallen in 
der Stadt Rodewisch
Für die Einzelnutzung werden folgende Nutzungsentgelte erhoben:

	 ortsansässige Vereine	 ortsfremde Vereine
	 Schulen/ortsansässige	 private Freizeits-	 	
	 Kindertagesstätten	 gruppen	 	
	 Nutzung pro h	 Nutzung pro h	
Göltzschtalhalle
1 Segment	 14,00 E	 21,00 E		
2 Segmente	 28,00 E	 42,00 E		
3 Segmente	 42,00 E	 63,00 E		
Turnhalle Gymnasium	 14,00 E	 27,00 E

Für die Jahresnutzung werden folgende Nutzungsentgelte erhoben:	

	 ortsansässige	 ortsfremde Vereine	
	 Vereine	 private Freizeitgruppen
	 15 h	 30 h	 45 h	 15 h	 30 h	 45 h
Göltzschtalhalle
1 Segment	 105,00 E	147,00 E	 189,00 E	 126,00 E	 210,00 E	 252,00 E 

2 Segmente	 189,00 E	294,00 E	378,00 E	 252,00 E	420,00 E	504,00 E 
3 Segmente	 246,00 E	492,00 E	567,00 E	 371,00 E	 617,00 E	 756,00 E 
Turnh. Gymnasium	 88,00 E	 168,00 E	 252,00 E	 121,00 E	 243,00 E	364,00 E

> bei Kinder- und Jugendsportgruppen ortsansässiger Vereine wird die Gebühren 
über die Vereinsförderung verrechnet

Für die Nutzung im Wettkampf- bzw. Spielbetrieb

	 ortsansässige Vereine	 ortsfremde Vereine
	 Schulen/ortsansässige	 private Freizeits-
	 Kindertagesstätten	 gruppen	 	
	 Nutzung pro h	 Nutzung pro h
Göltzschtalhalle				  
1 Segment	 7,00 E	 10,50 E
Halle mit 3 Segmenten				  
pro Stunde	 21,00 E	 31,50 E
bis 6 h	 126,00 E	 189,00 E
Tagesmiete	 252,00 E	 378,00 E

> Kinder- und Jugendsportgruppen zahlen 50 % dieser Gebühren im Wettkampf- und 
Spielbetrieb

Am Wochenende vom 20.05. bis 21.05.2017 
gelang es dem Hundesportler Oliver Söllner 
vom HSV Rodewisch, Sachsenmeister im 
Hundesport zu werden. Ausgerichtet wurde 
die 27. Landesmeisterschaft in Torgau vom 
Hundesportverein Torgau e.V.
Den 1. Platz erreichte er am Sonntag mit 
288 von möglichen 300 Punkten.  Deswei-
teren ist die ständige Unterstützung der 
beiden Helfer Ronny Dressel und Stephan 
Neumann zu erwähnen. Nur durch diese 

Hundesport Rodewisch - 
1. Platz für Kosta, Oliver und das Rodewischer Team!

enge Zusammenarbeit konnte solch ein sa-
genhaftes Ergebnis erlangt werden. Einige 
Vereinsmitglieder begleiteten unseren Star-
ter. Es war ein aufregendes Wochenende.
Oliver Söllner qualifizierte sich somit  für 
die SGSV- Meisterschaft im August. Er ist 
mit seinem Malinois-Rüden Kosta vom 
Brunsbeker Land schon zu zahlreichen 
Wettkämpfen angetreten. 2016 sogar zur 
Deutschen Meisterschaft des dhv in Stuttg-
art/Leuthenbach
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Volkswagen Nutzfahrzeuge hat das 
Autohaus Bauer als einen der besten 
Volkswagen Nutzfahrzeuge Service 
Partner in Deutschland im Bereich 
Kundenzufriedenheit ausgezeichnet. 
Die im Geschäftsjahr 2016 regelmä-
ßig durchgeführte Kundenzufrieden-
heitsbefragung für 2.000 Volkswagen 
Nutzfahrzeuge Vertragswerkstätten 
ergab, dass das Autohaus Bauer zu 
den Top-Betrieben gehört. 
Das Autohaus Bauer freut sich über 
die Auszeichnung: „Die Kundenbin-
dungsanalyse belegt die Zufrieden-
heit unserer Kunden mit Zahlen. Wir 
können mit der Befragung und den 
Kundenfeedbacks objektiv beurteilen, 
ob sich unsere Kunden bei uns gut 
aufgehoben fühlen“, weiß Geschäfts-
führer Friedemann Vanheiden, der 

Autohaus Bauer 
für hohe Kundenzufriedenheit 2016 
ausgezeichnet

den Service des Hauses verantwortet. 
„Außerdem können wir an den Zu-
friedenheitswerten sehen, in welchen 
Bereichen wir unsere Leistungen im 
kommenden Jahr nochmals steigern 
können“, erklärt Vanheiden weiter.
Jürgen Peschke, Leiter Marktbe-
treuung Volkswagen Nutzfahrzeuge 
Service Deutschland, ergänzt: „Wir 
freuen uns ganz besonders, das Auto-
haus Bauer für seine hervorragenden 
Leistungen auszuzeichnen. Denn für 
den Endkunden sind neben der Pro-
duktqualität vor allem die Service-
qualität und die Kundenzufriedenheit 
entscheidend. Nur Kunden, die mit 
dem Fahrzeug und dem Service sehr 
zufrieden sind, werden auch in Zu-
kunft der Marke und dem Servicebe-
trieb treu bleiben.“

Nach 4-jähriger Abstinenz fand in die-
sem Jahr der Kindertag wieder auf der 
Schloßinsel statt. Unter dem Motto „Kin-
der sind unsere Zukunft“ übernahmen 
Gewerbetreibende aus Rodewisch und 
Auerbach die Organisation. 20 Firmen, 
die Rodewischer Kindertagesstätten und 
Vereine der Stadt hatten auf der Schloß-
insel und im Stadiongelände zahlreiche 
Stände für die Kinder aufgebaut. Die 
Kids konnten unter anderem auf dem 
Fahrradparcours ihre Geschicklichkeit 
testen, sich an der Feuerwehrspritze 
ausprobieren, mit dem Pony reiten, 
Tiere streicheln, am Luftballonwettbe-
werb teilnehmen, sich schminken oder 
frisieren lassen, auf der Hüpfburg ver-
gnügen, auf die Torwand schießen, Ju-
dodarbietungen bestaunen, Ruderboot 
fahren, basteln u.v.m. Für alle Kinder ko-
stenlos gab es Wiener, Zuckerwatte und 
ein Getränk. Über 480 Kinder aus Rode-
wisch und Umgebung waren mit ihren 
Eltern und Großeltern gekommen, um 
bei herrlichem Wetter ihren Ehrentag zu 
feiern. Mario Behrendt, Hauptinitiator 
der Veranstaltung, zeigte sich nach dem 
Fest sehr zufrieden. Das Spendenkonto 
wies ein Guthaben von ca. 1200 Euro 
auf, die Gäste des Kindertages spende-
ten nochmals 471 E. Dem stehen Aus-
gaben von 1450 Euro gegenüber. 
Bedanken möchten sich die Organisa-

Buntes Treiben zum Kindertag auf der Schloßinsel
toren bei folgenden Firmen und Institu-
tionen, die durch Geld- u. Sachspenden 
sowie persönlichem Engagement zum 
Gelingen des Kindertages beitrugen: 
Akustik- und Trockenbau Mario Beh-
rendt,  Allianz Holger Liebold, Bäckerei 
Seidel, Buchhandlung Unger, Carsta´s 
Reisebüro, Debeka Catrin Weck, Fahr-
schule Oehm, FFW Rodewisch, Fiat-
Autohaus Möckel, Fitnesshotline GmbH 
Auerbach, Fleischerei Schneider, Friseur 
u. Kosmetik Abokat, Funk-TV-Telecom-
PC PETZOLD, HILO e.V. Rodewisch, 
Insel-Imbiss Seliger, Judoverein „IP-
PON“,  Kosmetikstudio Tabea, Pollner 
Heizungsbau, Timo Veranstaltungstech-
nik Jörg Tiepmar, 1. FC Rodewisch, alle 
Kindereinrichtungen der Stadt, Sascha 
Vrecar u. Stadtverwaltung Rodewisch.                                        

(L.J.)

Spaß beim Basteln hatten auch die Erwachsenen

stets umlagert  das Kinderschminken des Kosmetikstudios Tabea

Flora (li.) und Lilly ließen sich die kostenlose 
Zuckerwatte schmecken

Nach langem Hin und Her 
wurde es vor den Toren von 
Rützengrün im Vogtland ernst: 
Die sechs Silos der ehemaligen 
LPG-Großmastanlage wurden 
abgerissen. Die Betonungetüme 
inmitten des Betriebsgeländes 
des Baustoffaufbereiters AVESA 
sind schon lange nicht mehr 
in Betrieb und bieten auch mit 
ihrer schieren Größe keinen 
schönen Anblick. Nachdem das 
Grundstück, auf dem die Silos stehen, im 
Frühjahr von der AVESA für einen sym-
bolischen Euro an die Stadt Rodewisch 
verkauft wurde, konnten wiederum För-
dermittel für den Abriss beantragt wer-
den. Nach dem entsprechenden Stadt-
ratsbeschluss wurde die Lengenfelder 
Recycling und Abbruch GmbH mit dem 
Abriss beauftragt. In der 21. KW wurden 
bereits die entsprechenden Geräte ange-
liefert und der Abriss begonnen.
Anfang der achtziger Jahre hatte die LPG 
im Zuge der Errichtung ihrer Rindergroß-
mastanlage vor den Toren Rützengrüns 
die Futtersilos gebaut. Seit 1993 befindet 
sich auf dem alten LPG-Gelände eine mi-
krobiologische Bodensanierungsanlage. 
2014 übernahm die AVESA diese Anlage 
und betreibt seither im Vergleich zur 
Vorgängerfirma eine wesentlich offenere 
Informationspolitik über ihre Vorhaben 
gegenüber Anwohnern und der Stadt. So 
auch hier: Der Silo-Abriss ist seit Mona-
ten angekündigt. 
„Wir sind natürlich mächtig froh, dass der 
Abriss jetzt erfolgen kann“, berichtet Pa-
trick Reissner, Geschäftsführer der AVE-
SA. Auch die Bürgermeisterin der Stadt 
Rodewisch Kerstin Schöniger zeigt sich 
erleichtert. „Der Abriss ist für viele Rüt-
zengrüner eine Herzensangelegenheit. 

In Rützengrün fallen die alten LPG-Silos
Abrissarbeiten dank Fördermittelzusage - 
AVESA und Stadt Rodewisch froh

Schön, dass dieses langwierige Thema 
nun endlich erledigt werden kann.“ Dank 
der unproblematischen Grundstücks-
übertragung durch die AVESA an die 
Stadt Rodewisch konnte die Stadt für die 
150.000 Euro teure Aktion Fördermittel 
akquirieren. Nach der Beräumung bleibt 
das Silogelände im Besitz der Stadt und 
wird begrünt.
„Insgesamt werden beim Abriss der sechs 
Silos rund 6.000 Tonnen Betonschutt an-
fallen“, berichtet Projektbetreuer Steffan 
Schuster vom Ingenieurbüro Hänel in 
Schwarzenberg. „Das entspricht in etwa 
350 LKW-Ladungen. Die Silos werden 
von oben nach unten abgetragen, indem 
große Long-Front-Bagger mit Betonzan-
gen den Beton Stück für Stück abzwicken. 
Rund sechs Wochen dauert der Abbruch. 
Den Schutt erhält die Baufirma.“
Vom Abriss profitiert das Ortsbild von 
Rützengrün. „Ich denke, alle Rützengrü-
ner sind froh, dass die Silos fallen. Wir 
von der AVESA danken der Stadt für das 
gute Zusammenspiel bei dieser Angele-
genheit und freuen uns auf eine weiter 
so enge und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit dem Rodewischer Rathaus“, 
betont AVESA-Geschäftsführer Patrick 
Reissner abschließend.

Text: Edwin Seifert, Medienkontor
Foto: Lothar Jahn, Stadtverwaltung Rodewisch
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Das Pfingstfest 2017 war für unseren 
Chor in zweifacher Hinsicht ein ganz 
besonderes Ereignis. Zum einen 
konnte unser Chor mit großer Freu-
de sein 25-jähriges Jubiläum feiern 
und zum anderen konnten wir mit 
ebenso großer Freude unseren Part-
nerchor, den „Neuen Rosenchor“ 
aus Kaposvar/Ungarn, begrüßen, bei 
dem wir 2015 einlässlich eines Stadt-
festes zu Gast waren.
Auf beide Höhepunkte hatten sich 
die Sängerinnen langfristig und in-
tensiv vorbereitet. Deshalb sind wir 
sehr froh und dankbar, heute sagen 
zu können: Es war ein schönes, ge-
lungenes und intensives Fest voller 
Gesang und vieler Erlebnisse. 
Am Abend des Pfingstfreitag reiste 
der „Neue Rosenchor“ am Rodewi-
scher Rathaus an. Es folgte ein Fest 
der Wiedersehensfreude in der „Hi-
storischen Ratskellergaststube“. 
Die beiden nächsten Tage waren 
mit Besichtigungen inkl. kleiner Aus-
fahrten und abendlicher Treffen im 
Ratskeller „durchorganisiert“. Be-
suche im Musikinstrumentenmuse-
um und in der „Grube Tannenberg“ 
waren z. B. unser Ziel. Sehr zufrieden 
waren unsere Gäste mit der Unter-
bringung im KIEZ Waldpark Grün-
heide. Höhepunkt war am Samstag 
unsere 25-Jahr-Feier. Rita Wunder-
lich und Anita Heyn, Vorsitzende 
und Kassenwart unseres Chores, 
eröffneten das Festprogramm. Es er-
klangen Lieder unter Leitung unseres 
Dirigenten Andreas Schmidt. Chor-
sprecherin Hannelore Eulerich fasste 
in ihrer Festrede wunderbar unser 
bisheriges Chorschaffen zusammen. 
Es war für uns Freude und Ehre 

25 Jahre Frauenchor Rodewisch - 
ein Jubiläum mit Freunden

zugleich, von unserer Bürgermei-
sterin, Kerstin Schöniger, dem Vi-
zepräsidenten des Westsächsischen 
Chorverbandes, Dieter Stopp, dem 
Vorsitzenden des Kultur- und Hei-
matvereins Rodewisch, Lothar Jahn, 
Vertreter der Sparkasse Vogtland, 
Geschäftsstelle Rodewisch und Ver-
tretern befreundeter Chöre beglück-
wünscht zu werden.
Anschließend spielte Vincent Blech-
schmidt, Schüler der Musikschule 
Rodewisch, brillant auf seiner Geige. 
Begleitet wurde er von Frau Elena 
Pesiyakova am Klavier. Es tanzte die 
Trachtentanzgruppe der Wernesgrü-
ner Blasmusikanten, es sang unser 
ungarischer Partnerchor und eine 
neu gegründete, zum Chor gehö-
rende Kapelle, spielte deutsche und 
ungarische Weisen. Es wurde ein 
langer und fröhlicher Abend mit viel 
Gesang und lustigen Einlagen.
Die gastronomische Versorgung er-
folgte an diesem und am folgenden 
Abend durch Oliver Ullrichs „Gastro-
service“. Spätestens an dieser Stelle 
sprechen wir den zahlreichen Spon-
soren aus Rodewisch, Wildenau, 
Treuen, Wernesgrün und Auerbach, 
durch die dieses Fest erst ein voller 
Erfolg wurde, unseren herzlichsten 
Dank aus. Abgerundet wurde unser 
Programm mit dem Pfingstsingen 
am Röthelstein, das leider aufgrund 
des schlechten Wetters im Kultuhaus 
Beerheide stattfand.
Am frühen Montagmorgen trafen 
sich alle Frauen unseres Chores in 
Grünheide, um unsere ungarischen 
Gäste musikalisch und mit dem Ver-
sprechen auf ein Wiedersehen zu 
verabschieden.    R. Wunderlich/K. Schwarz

Bereits zum vierten Mal hat die Mu-
sikschule Rodewisch am Samstag, den  
10. Juni 2017 in den Stadtpark Rodewisch 
zum großen Musikpicknick eingeladen.
Bei großartigem Sommerwetter präsen-
tierten Schülerinnen und Schüler unserer 
Schule den ganzen Nachmittag ihr Kön-
nen.
Viele hundert Besucher ausgestattet 
mit Picknickdecken und Klappstühlen 
strömten schon von Anfang an auf unse-
re liebevoll gestaltete Wiese mit weißen 
Versorgungspavillons und zahlreichen 
Sonnenschirmen.
Für jeden fand sich ein gemütliches 
Plätzchen, um dem bunten Programm zu 
lauschen.
Eröffnet hat unser Percussions- Quartett 
weithin hörbar. Über Klassik, Podium der 
Kleinsten unter anderem mit den Kin-
dern unserer Musikalischen Früherzie-
hung  und der kleinen Tanzgruppe bis hin 
zum zweiten großen Teil mit populären 
Ohrenschmaus war für jeden Geschmack 
etwas dabei. Neben unseren großen En-
sembles wie Kammerorchester, Gitarren- 
und Akkordeonensemble stellten auch 
die Jazzband, und viele Solisten ihr Kön-
nen unter Beweis. Letztmalig in diesem 
Rahmen war auch unser Gesangstrio 
„BRIDGES“ mit einigen Titeln zu hören. 
Toll, dass ihr alle diesen Tag zu einem 
einzigartigen Erlebnis gemacht habt!
Aber auch unsere kulinarischen Köstlich-
keiten kamen bei den Besuchern gut an. 
Auch hier war für jeden, ob herzhaft oder 
süß etwas Passendes dabei. Die Bäckerei 
Ungethüm aus Wernesgrün war mit Ku-
chen und leckerstem Eis mit von der Par-
tie und alle übrigen Versorgungsstände, 
wie Bratwurst, Obst, Kaffee und Getränke 
haben Mitarbeiter und Angehörige der 
Musikschule in diesem Jahr selbst abge-
sichert. Größten Zuspruch fanden auch 
unsere Kreativstände für Filzen und 

Das 4. Musikpicknick - ein großes Familienfest im 
Rodewischer Stadtpark

Töpfern, die von Anfang bis Ende dicht 
umlagert waren. 
An unserem Musikschulstand war auch 
reger Betrieb. Groß und Klein wollte an 
unserem Glücksrad drehen und den ei-
nen oder anderen Preis mit nach Hause 
nehmen, auch unsere neuen Notenmap-
pen erwiesen sich als absoluter Renner. 
Wir konnten uns außerdem über viele 
Spenden an diesem Tag freuen. Vielen 
herzlichen Dank für diese Unterstüt-
zung!!! 
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle 
auch an den Bauernhof Gruschwitz aus 
Rützengrün, Dal Siciliano aus Eich, Bad 
Brambacher und dem Getränkehandel 
Morgner aus Schönheide für die Bereit-
stellung von Waren und Equipments. 
Ebenso geht der Dank an die Mitarbeiter 
des Bauhofes der Stadt Rodewisch, die 
bei der Vorbereitung sowie dem Auf- und 
Abbau tatkräftig mit angepackt haben. 
Dank auch an alle Helfer. Finanziell un-
terstützt wurde unsere Veranstaltung in 
diesem Jahr erstmals vom Mitteldeut-
schen Energieversorger envia M.  
Auch an das Team von Accoustics Project 
aus Schönheide ,die wieder für den abso-
luten Ton gesorgt haben, an dieser Stelle 
unser  Dank.
Mit diesem letzten Höhepunkt im zu 
Ende gehenden Schuljahr 2016/2017 ver-
abschieden sich die Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule Rodewisch e.V. 
in die wohlverdienten Sommerferien.     

Gabriele Oelschlegel (Direktorin)

Veranstaltungsangebote des Kinder- 
u. Jugendhilfswerkes „Regenbogen“ e.V. 
im Monat Juli 2017
Kinder- & Jugendfreizeittreff Rodewisch, Busbahnhof 3
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Samstag  14.00 - 20.00 Uhr
(An Feiertagen geschlossen!)

Offener Treff   
Kicker, Darts, Billard, Computernutzung (Internet), LAN Zugang für eigene 
Geräte, PS II sowie Nutzung interessanter Spiele und Sportgeräte 

Zelten am Ehrenmal Rodewisch 22.07.
- �falls Ihr teilnehmen wollt dann tragt euch bitte in unsere Hauseigene Teil-

nehmerliste ein!

Sommerfest im Jugendhaus - 29.07. 
von 14.00 - 20.00 am Busbahnhof Rodewisch!

Freitag immer 16.15 Uhr
Individuelles Sprachtraining für Interessenten 

Rückfragen?          03744/ 48426                   regenbogen_e.v@web.de 
Infos?	 facebook: Jugendtreff Rodewisch
	 www.jugendhaus-rodewisch.de  

Anzeige
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Herzlichen 
Glückwunsch zum Geburtstag

unseren Austrägern Sarah Grohschopf, 
Sophie und Tina Benedix.

	 	 	 	 	 	 	
	

Veranstaltung im Wernesgrüner Brauerei-Gutshof
03.10.17 	� KIRMES in der Musikantenschenke mit „Andrea & Manuela“ und 

„Die Ansbachtaler“; inkl. Kaffeegedeck, Kirmesschmaus, ein Bier 
samt Musikantenschenken-Krug ...

21.10.17 	�T he Firebirds - 25 JAHRE THE FIREBIRDS
	 - Let The Good Times Roll ... -
11.11.17	  IRISH DANCE & LIVE-MUSIC
	 A TASTE OF IRELAND AND THE CELTIC KINGS
18.11.17 	WIND , SAND & STERNE
	 Folkrock mit Stefan Gerlach & Band
02.12.17 	CO UNTRY-WEIHNACHT mit der „RED RIVER BAND“
03.12.17 	�D ie große Erzgebirgs- und Vogtland- Weihnacht mit „Andrea & 

Manuela“, dem Großen Bergmanns- Jugendblasorchester Zwi-
ckau u.v.m.

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
08.10.17 	 Vogtland Philharmonie Greiz Reichenbach
	 - Gala der Operette - (Kartenvorverkauf ab ca. 01.08.)
17.11.17 	 Uwe Steimle: Fein(k)Ost - Comedy & Kabarett

(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Team Vogtland 2017
Die Berufungsveranstaltung des För-
dervereins Sporthilfe Vogtland e.V. 
fand am 19. Mai in der „Schmiede 
im Saustall“ im Wernesgrüner Brau-
ereigutshof statt. Ins „Team Vogtland 
2017“ wurden aus Rodewisch die Ju-
doka Erwin Adam und Niklas Schießl 
vom Judoverein „IPPON“ sowie der 
Gewichtheber Raphael Friedrich be-
rufen. Alle drei Sportler erhalten vom 
Förderverein Sporthilfe Vogtland e.V. 
(FSHV) einen Jahreszuschuss von je-
weils 500 E für ihre Aufwendungen 
im Trainings- und Wettkampfbetrieb.

Beim Talentstützpunktwettbewerb 
(TSP) belegten der TSP Judo vom JV 
IPPON Rodewisch e.V. den 2. Platz 
(1.400 E) und der TSP Gewichthe-
ben von der TSG Rodewisch e.V. den 
3. Platz (950 E). Die pauschalen 
Mittel werden an die Stützpunkte 
gezahlt und werden für die Kids im 
laufenden Trainings- und Wettkampf-
jahr verwendet.
Die kulturelle Umrahmung des 
Abends wurde von einem Rodewi-
scher gestaltet  der Judoka Kilian Pe-
termann spielte mit seiner Geige auf.

Es war wieder ein erfolgreiches Wirtschafts-
jahr, so der Geschäftsführer Felix Schädlich, 
Schüler aus der Klasse 10 b  des Pestalozzi 
- Gymnasium Rodewisch.
Er leitet die Schülerfirma „Pestaromarke-
ting“. Mit einer Ausfahrt nach Fraureuth 
zum Go-Kart Fahren bedankt er sich bei sei-
nen aktivsten Mitarbeitern. Hier ist einfach 
das Beste Go-Kart Fahren der Region mög-
lich, so sein Stellvertreter Henning Paris  
Hier lohnt sich auch die Anfahrt von 30 km.
Geld verdienen ist doch nicht ganz so ein-
fach, und erfordert doch einige wirtschaft-
liche und praktische Kenntnisse, die uns 
durch den verantwortlichen Lehrer Andreas 
Oberlein vermittelt werden. Es freut uns, 
so der Schüler weiter, wenn wir durch 
unsere Arbeit und Ideen doch schwarze 
Zahlen geschrieben haben. Neben dem 
Entwerfen und Drucken von Plakaten für 
Veranstaltungen,  erstellen wir Homepages 
für Vereine und organisieren Verkaufsmär-

Schülerfirma „ Pestaromarketing“ - 
Schuljahresabschluss in der Go-Kart Racing Hall 
Fraureuth

kte an der Schule. Auch das Startergeld 
des Kultusministeriums war zu Anfang des 
Schuljahres eine wichtige Hilfe, um ent-
sprechend notwendige technische Geräte 
anzuschaffen. 
Mit dieser Fahrt, so der Geschäftsführer 
hoffen wir, unsere Mitarbeiter so zu moti-
vieren, auch im kommenden Schuljahr ak-
tiv in unserer Firma mitzuarbeiten. 

Mitarbeiter der Schülerfirma „ Pestaroma-
rketing“
3.v.l. Geschäftsführer Felix Schädlich; 1.v.r. 
Stellvertreter Henning Paris

Werte Eltern,
hiermit möchte ich Ihnen einige Hin-
weise zum Verfahren der Einschulung 
der Schulanfänger 2018 an der Schiller-
Grundschule Rodewisch mitteilen.
Alle zwischen dem 01.07.2011 und 
30.06.2012 geborene Kinder sind mit 
Beginn des Schuljahres 2018/2019 
schulpflichtig und am 20.09.2017 von 
8.00-18.00 Uhr an der Schiller-Grund-
schule anzumelden. Das Aufnahmever-
fahren für die Grundschule beinhaltet 
drei Bereiche:

1. Anmeldung an unserer Grundschule
Mindestens ein Erziehungsberechtigter 
nimmt die Anmeldung in der Schule zu 
den bekanntgegebenen Terminen vor. 
Bei der Anmeldung ist die Geburtsur-
kunde des Kindes vorzulegen. Eine Ko-
pie verbleibt in der Schule. Gleichzeitig 
werden gemäß „Grundschulordnung“ § 3 
Abs. 4 folgende Daten erhoben:
  1. �Familienname und Vorname der Er-

ziehungsberechtigten,
  2. �Familienname und Vorname des Kin-

des,
  3. Geburtsdatum,
  4. Geburtsort,
  5. Geschlecht,
  6. Anschrift,
  7. Telefonnummer, Notfalladresse,
  8. Staatsangehörigkeit,
  9. �Religionszugehörigkeit (Wunsch der 

Teilnahme am Ethik- oder Religions-
unterricht)

10. �Art und Grad einer Behinderung und 
chronische Krankheiten; diese sind 
nur mit Einwilligung der Erziehungs-
berechtigten zu erfassen.

Friedrich - Schiller - Grundschule Rodewisch/Vogtland

11. �Es soll bitte eine Vollmacht des nicht 
teilnehmenden sorgeberechtigten El-
ternteils zur Anmeldung des Kindes 
in der Schule oder eine Bescheinigung 
über das alleinige Sorgerecht vom Ju-
gendamt abgegeben werden.

2. Medizinische Untersuchung durch 
den Jugendärztlichen Dienst
Gemäß § 3 Abs. 5 der „Verordnung des 
SMK über die Schulgesundheitspflege im 
Freistaat Sachsen“ vom 30.7.1992 sind die 
Erziehungsberechtigten verpflichtet, ihr 
Kind dem Jugendärztlichen Dienst des 
Gesundheitsamtes vorzustellen. Danach 
folgt ein Gespräch mit Ihnen und der 
Schulleitung der Schiller-Grundschule.

3. Feststellung der Schulfähigkeit
Der Schulleiter prüft die Schulfähigkeit 
des Schulanfängers. Grundlage dafür 
sind Gespräche mit den Eltern, Erkennt-
nisse aus den vorschulischen Angeboten 
in Zusammenarbeit mit den Kinderein-
richtungen und das schulärztliche Gut-
achten. Schulfähigkeit wird bescheinigt 
wenn der körperliche, geistige und sozi-
ale Entwicklungsstand des Kindes erwar-
ten lässt, dass die Bedingungen und An-
forderungen des Schulalltages bewältigt 
werden.
Nach der Überprüfung entscheidet 
die Schulleitung gemäß § 4 Abs. 2 der 
„Grundschulordnung“ vom 02.05.1994 
über die Einschulung Ihres Kindes. Die 
Entscheidung wird Ihnen nach Abschluss 
des Aufnahmeverfahrens schriftlich mit-
geteilt.                          G. Konrad, Schulleiter

Anzeige
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Ärztliche Bereitschaftsdienste für 	
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die 
112

Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle 
im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 36 17 11 15 sowie das 

Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

Neues aus der Flohkiste
Am 1. Juni wurde in der Flohkiste 
anlässlich des Kindertages or-
dentlich gefeiert. Für die Haupt-
personen des Tages gab es als 
Tageseinstieg einen tollen Brunch 
mit leckeren Obst- und Gemüse-
bildern, Buffet und Kakao. 
Alle frühstückten gemeinsam 
im Kinderrestaurant. Um neun 
wurde das Kindertagsprogramm 
feierlich von einem Taucher eröffnet, 
denn unser Fest stand unter dem Mot-
to „Wasserspiel und -Spaß“. Neues 
Wasserspielzeug wurde im Sandkasten 
und auf der Wiese enthüllt. Die Begeis-
terung war riesengroß und es wurde 
sofort losgelegt und ausprobiert. Au-
ßerdem wurde ein Bällebad aufgebaut 
und Parcours aufgestellt. Das Highlight 
war die Schatzsuche im Sandkasten. 
Dort war für jedes Kind eine kleine 

Überraschung im Sand versteckt. Es 
war richtig toll zu sehen, wie groß die 
Freude war, etwas gefunden zu haben. 
Zwischendurch wurde sich mit Frucht-
bowle und Knabbereien gestärkt. Das 
Wetter spielt super mit und der Tag 
war ein einziges tolles Fest. Wir freu-
en uns schon wieder auf das nächste 
Jahr, wenn wir wieder das tollste und 
wichtigste überhaupt feiern - unsere 
Kinder!

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams der Flohkiste Rodewisch e.V. 
ab August 2017 eine/n engagierte/n 

Erzieher/in oder Sozialpädagogen/in.

Die Stelle umfasst 20 (bis 40) Wochenstunden, bei Bedarf kann dies 
erhöht werden. Es erwartet Sie ein aufgeschlossenes, freundliches Team, 

eine tolle neue Einrichtung und super Arbeitsbedingungen.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
Kinderhaus-flohkiste1@gmx.de oder

Kinderhaus „Flohkiste“ e.V.
z.H. Kathrin Unger

Rützengrüner Straße 41b, 08228 Rodewisch

…und zwar so richtig! Wir haben nämlich 
zum Kindertag ganz tolle Spiele im Garten 
gemacht. Kirschkernspucken, Leitergolf, Der 
heiße Draht  oh man  und noch viele mehr. 
Ein leckeres Eis gab es auch. Und wisst ihr, 
wer da bei uns war? Unsere Bürgermeiste-
rin Frau Schöniger kam uns besuchen und 
hat uns ein Überraschungsgeschenk ge-
macht. Was haben wir uns da gefreut. Da 
war der Vormittag im Nullkommanix vorbei. 
Aber auch am Nachmittag gab es auf der 
Schloßinsel viel zu erleben. Es war ein toller 
Tag. Seitdem geht es mit riesigen Schritten 
auf die Sommerferien zu  und damit auch 
auf den großen Gruppenwechsel. Hui sind 
da alle aufgeregt, schließlich kommen ganz 
viele in die größeren Gruppen. Da dürfen 
die Vorschulmäuse schon mal Ferienluft 
schnuppern und mit den Schulkids die Fe-
rienangebote nutzen, bevor es im August 
heißt: „Hurra, ich bin ein Schulkind!“ Aber 
vorher hatten sie in den letzten Wochen 
noch einiges zu tun. Bei der Feuerwehr hat-
ten sie großes Theater. Die wurde nämlich 
140 Jahre alt und haben das Theaterstück: 
„Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt“ 
gezeigt bekommen. Aber sie wurden auch 
selber zum Theater in die Pesta eingeladen. 
Es wurden verschiedene Märchen erzählt 
und mit selbstgebauten Puppen und Büh-
nendekoration dargestellt.
Zu einem lustigen Spielenachmittag für die 
Papas luden die Kids der Vorschulmäuse 
und Rasselbande ein. Ob da wohl die Papas 
oder die Kinder sportlicher waren? Tja was 
denkt ihr wohl?
Der absolute Jahreshöhepunkt bei den 
Vorschulmäusen war ganz klar die Ab-
schlussfahrt in die Jugendherberge nach Ei-
benstock. Drei Tage ohne Papa und Mama, 
dafür aber mit baden gehen, Minigolf, 
wandern, Wurzelrudis Erlebniswelt und 
dem krönenden Zuckertütenfest waren um 
Handumdrehen vorbei.
Unsere kleinen Schlingel haben für die 
Schulanfänger ein Lesezeichen gebastelt. 
Das haben sie ihnen im Garten überreicht 
und ein kleines Liedchen dazu gesungen. 
Ansonsten werden die Schlingel kleine 
Musiker-sie haben sich selber aus Schraub-
dosen Instrumente gebaut und können sie 
toll spielen. Unsere Strolche werden kleine 
Gärtner. Sie haben auf der Terrasse Toma-

Uns Schwalbenkindern geht es gut…
tenpflanzen gepflanzt. Die wer-
den regelmäßig beim Spielen 
am Matschtisch gegossen und nun warte 
alle gespannt, wann wohl die ersten Früch-
te geerntet werden können. Unsere Ras-
selbandekids haben sich zum Gruppenab-
schied mit dem Bus nach Reichenbach auf-
gemacht. Auf dem ehemaligen LAGA-Ge-
lände haben sie den ganzen Tag verbracht 
und die Spielplätze unsicher gemacht. Und 
am Nachmittag in der Kita gab es für ihre 
Erzieherin ein ganz tolles Geschenk. Hach, 

da sind schon ein paar Tränchen verdrückt 
worden. Unsere Hortis haben ihren Ab-
schluss in Grünheide verbracht. Eigentlich 
wollten sie ja in den Kletterwald - leider 
spielte der Wettergott nicht mit und so 
ging es zum Bowling und Bouldern. Aber 
den Spielplatz eroberten sie trotzdem. Und 
damit die Papas nicht einrosten, luden die 
Kids sie ein zur Schnitzeljagd und einem 
leckeren selber gekochten Süppchen. Ein 
dickes Dankeschön geht an alle Helfer, die 
bei „gemeinsam geht’s besser“ geholfen 
haben unseren Garten wieder flott zu ma-
chen, und ein anderes dickes Dankeschön 
geht an die Eltern-Kind-Teams die bei der 
Schrebergarten-AG mit angepackt haben. 
So ihr lieben Leser - wir stürzen uns jetzt in 
einen tollen Sommer und berichten näch-
sten Monat wieder.

Am 11.6.2017 begab sich der Rasseka-
ninchenzücherverein Rodewisch e.V. 
S457 wieder einmal auf Schuster‘s 
Rappen. Es ist seit vielen Jahren 
eine liebgewonnene Tradition, dass 
alle Vereinsmitglieder sowie deren 
Ehepartner/-innen eine gemeinsame 
Wanderung unternehmen.
Dazu war natürlich auch die Jugend-
gruppe des Vereins eingeladen wor-
den. Treffpunkt war, wie in jedem Jahr, 
der Getränkemarkt von Alfons Winkler, 
dessen Räumlichkeiten zunächst für 
eine kurze Vereinssitzung genutzt wur-
den. Nach einer kleinen Stärkung, die 
liebevoll vom Ehepaar Winkler vorbe-
reitet worden war, ging es los. Die Wan-
derroute führte dieses Jahr durch die 
drei Poetenwege entlang der Pöltzsch 
von Rodewisch nach Auerbach zur 
Gaststätte „Grünes Tal“ in Brunn. Der 

Rodewischer Kaninchenzüchter auf Wandertour

ein oder andere erinnerte sich an sei-
ne Kindheit, denn das Spielen an der 
Pöltzsch war zu früheren Zeiten sehr 
beliebt. Man entsonn sich auch an die 
Wandertage, die während der Schul-
zeiten durch die Poetenwege führten. 
Aber ein großes Thema blieb natürlich 
nicht aus unter den Zuchtfreunden: 
Wie sieht es mit dem Hasennachwuchs 
in diesem Jahr aus? Es wurden auf der 
Tour Erfahrungen ausgetauscht und 
Pläne für die Zukunft gechmiedet, wie 
man gemeinsam den Verein erhalten 
und auch neue Vereinsmitglieder ge-
winnen kann. Dieser Tag war ein tol-
les Erlebnis für Jung und Alt und auf 
diesem Wege nochmals ein herzliches 
Dankeschön an alle, die maßgeblich 
am Gelingen des Ausfluges beteiligt 
gewesen waren.      Doreen Wolf im Namen

 des RKZV Rodewisch e.V. S457

Anzeige
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Die letzten Monate waren geprägt 
von den Projektarbeiten unserer 
Praktikantinnen, die uns in unserer 
täglichen Arbeit unterstützten. 
Mit tollen Ideen arbeiteten sie auf 
ihre Abschlussprüfungen hin. So 
erforschten unsere Kleinsten das 
Leben der Raupe Nimmersatt. Sie 
hörten ihre Geschichte, sangen 
Lieder und tanzten sogar Raupen-
tänze. Auch das Basteln rund um 
die Raupe machte den Bären und 
Mickymäusen Riesenspaß. Sie pro-
bierten sich dabei in verschiedenen 
Techniken wie Kleben, Malen und 
Perlenfädeln. Beim Durchkriechen 
des Raupentunnels musste so man-
cher seinen Mut beweisen. Begeistert 
waren alle Kleinen, als aus der Rau-
pe ein Schmetterling wurde und ihre 
Verwandlung mit einem Flattertanz 
gefeiert werden konnte. 
Auch unsere Größeren arbeiteten 
eifrig an einem Projekt mit. Grup-
penübergreifend wurde ein richtiges 
Musical einstudiert. Zu Beginn ent-
schieden die Kinder selbst, welche 
Arbeitsgruppe sie besuchen wollen. 
Zur Auswahl standen Kulissenbau, 
Schauspiel, Tanz und Filmen. Es war 
für Groß und Klein erstaunlich, wie 

Im Zwergenland da tut sich was
schnell Tanzschritte, Text und Ka-
meraführung funktionierten und tol-
le Bühnendekoration gebastelt wur-
de. Den Höhepunkt dieses Projekts 
bildete eine Musicalaufführung vor 
Eltern, Freunden und Verwandten. 
Auch das dritte Projekt zum Thema 
Mittagsruhe überzeugte vor allem 
unsere Vorschüler. Zum Beispiel wur-
de mit einem Erzählkreis nach dem 
Wochenende, einem Wohlfühltag 
mit Massagen und Entspannungsge-
schichten oder einer Buchbetrach-
tung die Zeit bis zu den Ruhephasen 
neu gestaltet. 
Wir bedanken uns bei unseren Prak-
tikantinnen Corinna Kraus, Nadine 
Schmalfuß und Loreen Flügel ganz 
herzlich und wünschen ihnen für ihre 
Zukunft nur das Beste!
Und noch eine tolle Neuigkeit, die 
uns ganz stolz macht und die wir 
nicht versäumen wollen zu berich-
ten  wir sind nun „Haus der kleinen 
Forscher“. Die vielen Experimente 
und Versuche, die wir im letzten 
Jahr durchgeführt und dokumentiert 
haben, haben wir für unsere Bewer-
bung genutzt und waren erfolgreich! 
Am 12.07. wurde uns in Dresden fei-
erlich die Plakette „Haus der kleinen 
Forscher“ überreicht. Unseren Erfolg 
wollen wir im Sommer mit einem 
„Forscherfest“ feiern und sind schon 
ganz neugierig, was uns dabei alles 
erwarten wird! 
Wir wünschen allen Lesern eine tolle 
Sommerzeit
Ihr Zwergenlandteam

Liebe Eltern, 			 
suchen Sie einen KiTa-Platz für Ihren kleinen Schatz oder ha-
ben Sie sich sogar schon für unsere Einrichtung entschieden?
Dann laden wir Sie herzlich zur Schnupperstunde ein. So haben Ihr Kind 
und Sie die Möglichkeit, unseren Kindergarten näher kennenzulernen und 
gewinnen erste Einblicke in den Alltag.

Wann?	  �immer am 4. Mittwoch des Monats (außer in den Schulferien und 
an Feiertagen), von 9.30-10.30 Uhr

Wo? 	  im Ev. Kindergarten in Rodewisch

Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch unter 03744/33426 spätestens 
2 Tage vorher an. Wir freuen uns auf Sie und Ihren kleinen Sonnenschein! 

Doro und Lisa

Wir sind Rodewisch!
Dieses Bild entstand anlässlich 
des Mittsommers 2017.
Das Foto kann im Format 21 x 
30 cm, farbig, für 10,00 E (da-
von gehen 5 E zugunsten der 
Kirchenglocke) bei Fotografie 
& Digitaler Service, Kristin Sei-
bicke in der Lengenfelder Str. 
30 in Rodewisch, telefonisch unter 03744-4089040 oder per E-Mail unter  
www.fotografie-seibicke.de bestellt werden.

Gottesdienste 
Rodewisch u. Rützengrün
2. Juli · 3. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

9. Juli · 4. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Gottesdienst in Rützengrün

16. Juli · 5. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch

23. Juli · 6. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Regionalgottesdienst 
zum Reformationsjubiläum in 
Rothenkirchen, Thema: Sola Gratia  
Allein aus Gnade

Freitag, 28. Juli
18.00 Uhr Kirmeskonzert in Rode-
wisch mit dem Ephoralchor 
30. Juli · 7. Sonntag nach Trinitatis  
Kirchweihe
9.30 Uhr Kirchweihgottesdienst in 
Rodewisch, anschließend Kirchen-
kaffee

6. August · 
8. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

13. August · 
9. Sonntag nach Trinitatis  Kirch-
weihfest in Rützengrün
10.00 Uhr	Kirchweihgottesdienst in 
Rützengrün, Pfr. Felchle anschlie-
ßend Kirchenkaffee

20. August · 
10. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
Schuljahresanfang mit Tauferinne-
rung in Rodewisch, Gemeindepä-
dagoginnen Gloria Junghans und 
Dörte Seckel 

27. August · 
11. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Konfir-
mandenvorstellung in Rützengrün, 
Pfr. Felchle

GOTTESDIENSTE in 
Röthenbach
2. Juli · 3. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl 

16. Juli · 5. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst 

30. Juli · 7. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

13. August · 9. Sonntag nach 
Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst

27. August · 11. Sonntag nach 
Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst

Friedenskirche Rodewisch, 	
Am Berge 1
Sonntag 02.07. - 09.45 Uhr	
Gottesdienst und Kindergottes-
dienst	
Sonntag 09.07. - 09.45 Uhr	
Gottesdienst und Kindergottes-
dienst	
Sonntag 16.07. - 09.45 Uhr	
Gottesdienst und Kindergottes-
dienst	
Sonntag 23.07. - 09.45 Uhr	
Bezirks-Gottesdienst und Kindergot-
tesdienst		
Sonntag 30.07. - 09.45 Uhr	
Gottesdienst und Kindergottes-
dienst	
Sonntag 06.08. - 09.45 Uhr	
Kindergottesdienst	
Sonntag 13.08. - 14.30 Uhr	
Familien-Gottesdienst und Gemein-
defest	
Sonntag 20.08. - 09.45 Uhr	
Gottesdienst und Kindergottes-
dienst	
Sonntag 27.08. - 09.45 Uhr	
Bezirks-Gottesdienst

Katholische Pfarrei „Zum 
Heiligen Kreuz“ Rodewisch
Kapelle  08228 Rodewisch, Str. 
des Friedens 
(neben dem Gymnasium)

Samstag 8. Juli 2017
18.00 Uhr Heilige Messe

Samstag 22. Juli 2017
18.00 Uhr Heilige Messe

Samstag 12. August 2017
18.00 Uhr Heilige Messe 
Samstag 26. August 2017
18.00 Uhr Heilige Messe   	
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Die sesshaft gewordene Menschheit 
wurde bereits in der Urzeit zu Bau-
ern. Mit dem immer systematischer 
werdenden Landbau schuf sie eine 
zielsichere Grundlage unserer mensch-
lichen Ernährung. 
Die um 800 hier wieder eingewan-
derten Bauernsöhne aus dem östlichen 
Saalegebiet und aus Franken siedelten 
sich hier an, weil in ihrer Heimat der 
Boden knapp geworden war. Sie ro-
deten den Wald und bewirtschafteten 
die Flächen weiterhin als Bauern. Viel-
leicht steckt der Begriff „Roden“ sogar 
in unserem Ortsnamen? Die Einwan-
derer erhielten eine Hufe Land und 
wurden als „Hüfner“ bezeichnet. Das 
Flächenmaß „Hufe“ oder „Hube“ um-
fasste etwa 15 Hektar Landbesitz. 
Lange Zeit bestimmten über sie die 
„Herrschaftsbesitzer“ auf den Rittergü-
tern. Die meisten Bauern gerieten so 
in deren Abhängigkeit und wurden zu 
deren „Hörigen“. 
Durch Erbteilungen waren bei Etli-
chen kleinere Betriebe entstanden. 
Das führte zu den  Bezeichnungen 
Bauer, Kühbauer, Zieg‘nbauer und 
Haisler. Die Bezeichnungen zielte auf 
die Größe des Besitzes hin. Ein Bau-
er besaß mindestens ein Pferd, die 
folgenden bestellten den Acker mit 
ihren Zugkühen oder einem Ochsen, 
die anderen mussten sich auf Hilfe 
einlassen oder bewirtschafteten ihre 
Klein- und Kleinstflächen mit eige-
ner Muskelkraft. Über Jahrhunderte 
war das Vogtland ein Bauernland mit 
mehrheitlich bäuerlichen Mittelbetrie-
ben. Der steinreiche Gebirgsboden, 
das raue Mittelgebirgsklima, vor allem 
im oberen Vogtland, machten es den 
Bauern nicht leicht. Die Getreideernten 
fielen oftmals sehr mager aus. Deshalb 
verbreitete sich die Viehwirtschaft zu-
nehmend.  Erst als der Kartoffelanbau 
im 17. Jahrhundert in Mode kam, ging 
es den Bauern besser. Immer wieder 

Kleine Ortsgeschichte in alten Ansichten
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal:
Das heimische Handwerk und der Handel, Folge 5

auftretende Hungersnöte blieben aus, 
und das Vogtland wurde zum heraus-
ragenden „Kartoffelland“. 
Der Rodewischer Pfarrer Schönknecht 
schrieb im Jahre 1900: „Bis in die 
Mitte des 19. Jahrhunderts ernährte 
sich ein Großteil der Bevölkerung der 
drei Rittergutsbezirke Rodewischs von 
der Landwirtschaft. Im Großen und 
Ganzen kann sich bei uns der Landwirt  
zumal er in der Landwirtschaft helfen-
de Kinder hat,  nicht schlecht befinden. 
Er hat nicht mehr bloß seine magere 
Kuh oder seine Ochsen zum Pflügen, 
sondern ein Pferd; er wird die land-
wirtschaftlichen Erzeugnisse mit Leich-
tigkeit los, alle Milch, jedes Stückchen 
Butter, jeder Krautkopf, jedes Ei wird 
ihm aus dem Hause geholt und nicht 
schlecht bezahlt. Doch alles in allem ist 
Rodewisch ein aufblühender Ort.
Lohnend war die Schafzucht bereits 
seit der Besiedlungszeit. In großem 
Stiel wurde sie auf den Rittergütern 
praktiziert. Bestandteil eines jeden 
Rittergutes waren gutseigene Schä-
fereien. Sie besaßen beträchtliche 
Herden. Die genügsamen Tiere waren 
auch mit magerem Futter gut über 
den Winter zu bringen. Zudem kam, 
dass man die Tiere bis in die Wälder 
hinein zur Futtersuche treiben durfte 
(Waldhut). Außerdem erbrachte die 
Verarbeitung der Wolle in den arbeit-
särmeren Wintermonaten einen will-
kommenen Zuverdienst. 
Das schuf später die Voraussetzung 
unserer sich ab der Mitte des 19. Jahr-
hunderts langsam entwickelnden Texti-
lindustrie.
Mein Vater hatte als städtischer Ober-
inspektor 1945 für sie Sowjetische 
Besatzungsmacht eine Erfassung aller 
landwirtschaftlichen Flächen und aller 
bäuerlichen Betriebe Rodewischs zu 
erstellen. Demnach gab es damals in 
Rodewisch 56 bäuerliche Betriebe. Eine 
>Sonderstellung< nahm das einstige 

Rittergut, nun Staatsgut Untergöltzsch, 
mit einer Größe von 230 Hektar ein. Bis 
zu 20 Hektar besaßen 22 Betriebe. 19 
Bauernhöfe bewirtschafteten Boden-
flächen bis zu 10 Hektar. 14 bezeichnet 
man als „Kleinbauern, die 9 bis 3,4 
Hektar bewirtschafteten. 
Gesondert mussten die stadteigenen 
Flächen angegeben werden. Das be-
traf das Stadtgut Niederauerbach mit 
80 Hektar, Stadtgut Bachtrasse mit 30 
Hektar, Stadtgut Georgengrün mit 3 
Hektar, die Stadtgärtnerei mit 1 Hektar, 
4 städtische Kleingartenanlagen (80 
Gärten) mit 6 Hektar, der Stadtwald 
rund 70 Hektar und 27 Hektar verpach-
tete Flächen. 
Demnach waren rund 220 Hektar land- 
und forstwirtschaftliche Flächen im Be-
sitz der Stadt Rodewisch.    
Meines Vaters private Anmerkung dazu 
lautet: „Die land- und fortwirtschaftlich 
genutzten Flächen von Rodewisch sind 
rund 1400 Hektar groß. Davon entfal-
len 1000 Hektar auf Felder, Wiesen 
und 400 Hektar auf Waldungen.
Weitere 330 Hektar sind bebaute 1 300 
Grundstücke mit 3 500 Wohnungen 
und rund 100 Straßen und Plätzen von 
50 km Länge, bestehend aus 50 Hektar 

Fläche sowie 25 Hektar Park- u. Sport-
anlagen.
Mit einer Flurgröße von 1750 Hektar 
übertrifft Rodewisch mit seinen 11 
200 Einwohnern manche bedeutende 
Stadt!“ Können wir da heute noch mit-
halten?
© Siegfried Walther, 6/2017 - Alle 
weiteren Veröffentlichungsrechte 
verbleiben der Familie Walther!

Sommerzeit
Oh, du schöne Sommerzeit!
Welch Blühen weit und breit!

In Hochform zeigt sich die Natur,
sommerträchtig steht die Flur.
Vogtlandsommer, schöne Zeit!

Deine Berg nah und weit
Stehen bläulich in der Mittagshitze.

Abgesetzt ist jede Spitze
Dunkelblau bis schwärzlichgrau

Alle Wiesen wiet im Rund
Prunken voller Blüten, bunt.

© S. Walther, 1981

Hospiz- und Beratungsdienst der Volkssolidarität
Jedermann-Triathlon an der Falkensteiner Talsperre 
Sonntag, 27. August 2017 - Teilnehmen kann jeder! 

- mit kostenfreier Kinderbetreuung, Bastelstraße und Hüpfburg 
- �Die Injoy-Fitness-Studios Oelsnitz und Falkenstein sind gern beim Training für den 

Triathlon behilflich. 
- �Anmeldungen ab sofort in den Injoy-Fitness-Studios oder bei Petra Zehe, Tel. 0176-

567-23108.  
TV- & Starkoch Christian Henze kocht im Hotel Falkenstein 
zugunsten der Hospizarbeit
Samstag, 07. Oktober 2017, 19:00 Uhr, im Hotel Falkenstein, Amtsstraße 1

- �Karten ab sofort im Hotel Falkenstein oder in den Büros des Hospiz- und Beratungs-
dienstes in Auerbach, Altmarkt 6 und Klingenthal, Markneukirchner Str. 2 oder unter 
0176-567-23108 erhältlich.  

Ihnen allen eine schöne Zeit und viel Kraft. Genießen Sie die schönen Sonnentage.
Ihre Petra Zehe, Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst der VS, Master Palliative Care

Anzeige


